
Was ist uns wichtiger: Weniger Bürokratie für unsere Großunternehmen - die diese so-
wieso an ihre Zulieferer weitergeben - oder Ernten ohne vergiftete Bauern, weniger 
Verwüstung der Umwelt, Schutz der Wälder, reduzierte Ausbeutung, Abkehr 
von der Kinderarbeit?

Als Reaktion auf die geplante Abschaffung des Lieferkettengesetzes im Koalitionsvertrag unse-
rer neuen Regierung startet ein breites zivilgesellschaftliches Bündnis aus über 90 Organisati-
onen die bundesweite Kampagne „Keine Gewinne ohne Gewissen – Menschenrechte und 
Umwelt schützen!“.
Der F(l)air-Weltladen ruft Kund*innen und Unterstützer*innen auf, die Petition vor Ort zu 
unterzeichnen. Zusätzlich bietet er Informationsmaterial und Hintergründe zur Bedeutung fai-
rer Lieferketten. Die Unterzeichnung ist auch online möglich unter 
https://lieferkettengesetz.de/lieferkettengesetzretten/.
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RETTET DAS LIEFERKETTENGESETZ !

WELTFLÜCHTLINGSTAG 20. JUNI

Quelle: Penguin

Den Weltflüchtlingstag am 20. Juni nehmen wir zum Anlass, daran zu erinnern, 
dass spätestens mit dem Auszug aus Afrika die Migration ein integraler Bestandteil 
der Menschheit geworden ist.

Menschen haben ganz unterschiedliche Gründe, lebensgefährliche Fluchtwege zu 
wagen. Viele fliehen vor Gewalt, Terror und Not. Andere haben in ihrer Heimat ihre 
Lebensgrundlagen verloren, fliehen aus Verzweiflung und Perspektivlosigkeit – und 
hoffen auf eine bessere Zukunft für sich und ihre Familien.

Die EU und andere Länder schotten sich aber zunehmend ab und zwingen Migration 
auf immer lebensgefährlichere Routen. Die Broschüre „Damit das Leben weiter geht“ 
würdigt Menschen, die ihre Hoffnung mit ihrem Leben bezahlt haben und gibt Einblick 
in die vielfältigen Gründe der Flucht.

Wir wünschen uns neue Denkansätze in der Migrationspolitik, wie z.B. in folgender 
Aussage auf den Punkt gebracht: „Eure Almosen könnt ihr behalten, wenn ihr Faire 
Preise bezahlt!“

Quelle: United4Rescue

https://lieferkettengesetz.de/lieferkettengesetzretten/


Am Montag, dem 07.07.2025, findet das 58. Literaturcafé statt. Thema: das Buch „2084“. 
Der Autor  Boualem Sansal beschreibt in „2084“ eine fernen Zukunft in Abistan, einem riesigen Reich, in 
dem die Verehrung eines Gottes und das Leugnen der Vergangenheit das Herrschaftssystem bestimmen. Indi-
viduelles Denken ist abgeschafft, und ein Überwachungssystem kontrolliert die Bevölkerung. Obwohl alles im 
guten Glauben geschieht, hinterfragt Ati, der Protagonist, die Vorgaben und sucht nach Abtrünnigen, die 
ohne Religion leben.  

Im Gegensatz zu Orwells „1984“, das auf Stalin reagierte, basiert Sansals Szenario auf einer religiösen Ideologie. Diskussionen sind 
verboten, und das Streben nach spiritueller Erleuchtung prägt den Alltag. Der Roman ist faszinierend und erschreckend zugleich 
und mahnt zu Brüderlichkeit, Toleranz, Demokratie und Freiheit in Zeiten gesellschaftlicher Umbrüche.

Feierabendmarkt Lüttringhausen

58. Literaturcafé - Vorgestellt wird das 
Buch „2084“ von Boualem Sansal

Donnerstag, den 26.06.2025, 17:00 Uhr, am Rathaus Lüttringhausen 
(Stand mit Getränken und Fairen Produkten) 

Montag, den  07.07.2025, 15:30 – 17:00 Uhr, F(l)air-Weltladen, Gerten-
bachstr. 17, 42899 Remscheid (eigene Veranstaltung)

01.06.2025 „Newsletter“ erscheinen regelmäßig. Sie werden vom Vorstand der Ökumenischen 
Initiative Lüttringhausen herausgegeben. V.i.S.d.P.: Ralf Schnippering, Gertenbachstr.17, 42899 
Remscheid.       Mail: flair-weltladen@t-online.de

NEUIGKEITEN BEI DEN LEBENSMITTELN: TEES AUS SÜDAFRIKA

Fastenaktion

VORANKÜNDIGUNG TERMINE – ÖKUMENISCHE INITIATIVE LÜTTRINGHAUSEN

NEUIGKEITEN BEIM HANDWERK: ROBUSTE TASCHEN AUS SEGELTUCH

Quelle: Merlin Verlag

58. LITERATURCAFÈ: „2084“ VON BOUALEM SANSAL

Neu im Angebot: Taschen aus robustem Canvas mit umweltfreundlichen Far-
ben in stone-washed Optik gefärbt. Erstklassiges Leder und exklusive Webstoffe - 
dies sind die Materialien, aus denen die zeitlos schönen, qualitativ hochwertigen Ta-
schen gefertigt werden.

Wir beziehen diese Taschen über die Lindwurm Handelsgesellschaft GmbH, die die 
Taschen seit 2015 unter dem Label „DRAGOLINA“ vom Pwo Karen Weaving 
Project fertigen lässt.
Dieses Non-Profit Projekt arbeitet seit inzwischen 40 Jahren mit der Volksgruppe 
der Pwo Karen im Sop Moi Distrikt der Provinz Mae Hong Song im nordthailändi-
schen Bergland nahe der burmesischen Grenze.

Das Ziel des Projektes ist es, für die Weberfamilien eine nachhaltige Einkommensquelle zu schaf-
fen und dabei gleichzeitig eine traditionelle Handwerkskunst, die schon fast in Vergessenheit ge-
raten war, wieder zu beleben. Damit wird nicht nur eine stabile Einkommensquelle für die  Fami-
lien geschaffen, sondern auch entscheidend zum Erhalt der kulturellen Identität der  Volksgruppe 
beigetragen. 
Die Karen bilden die größte ethnische Minderheit in Thailand und stammen ursprünglich aus 
Myanmar. Von den zwei Hauptgruppen der Karen sind die Pwo Karen die zweitgrößte.

Neu im Angebot: Rooibos Vanille Bio-Tee! Dieser köstliche Tee bringt die ge-
schmackliche Harmonie von Rooibos und feiner Vanille in jeder Tasse zum Ausdruck. 
Perfekt für entspannte Momente. Der Tee hat einen wunderbar milden, süßen Ge-
schmack, der ein Gefühl von Wärme und Geborgenheit vermittelt.

In neuer Verpackung und im Preis gesenkt: erfrischender Bio-Honeybuschtee, der 
aus den exquisiten Honeybush-Pflanzen in Südafrika gewonnen wird. Dieser Tee hat ein 
mild-süßes Aroma, das beim ersten Schluck in eine andere Welt entführt. Perfekt für 
jede Gelegenheit, ob morgens als Energieschub oder am Nachmittag zur Entspannung.

Beide Teesorten stammen aus Südafrika, Handelspartner ist die südafrikanische Marketing- 
und Exportorganisation TopQualiTea South Africa (TQT) mit Sitz in Kapstadt, die es 
sich zur Aufgabe gemacht hat, die Bio-Rooibos- und Honeybush-Tee ihrer Mitglieder zu fai-
ren Preisen zu vermarkten. 
TQT wurde 2005 gegründet, um die Vermarktung und einen reibungslosen Export der Bio-
Tees aus Fairem Handel zu gewährleisten. Die Rooibos- und Honeybush-Tees werden von 
Kooperativenmitgliedern angebaut und weiterverarbeitet. Die kleine Organisation hat nur 
vier Mitarbeiter*innen und schafft es, Produzent*innengruppen einen internationalen 
Marktzugang zu ermöglichen.

Quelle: El Puenta

Quelle: Lindwurm

https://weltlaeden.de/flair-weltladen/wp-content/uploads/sites/32/2025/02/2025_7-Tueten-A5-quer-auf-A4.pdf

